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Vorschlag des Ausbildungsbetriebes
zur IHK-Abschlussprüfung Maschinen- und Anlagenführer/-in - 
Metall- und Kunststofftechnik - praktische Aufgabe/n
	Antragsteller/-in (Prüfungsteilnehmer)
Name
     
Vorname
     
Anschrift
     
PLZ

     
Ort
     
Tel-Nr.
     


Fax-Nr.
     
E-Mail
     
	
	Ausbildungsbetrieb
Firma
     

     
Anschrift
     
PLZ
     
Ort
     
Tel-Nr.
     


Fax-Nr.
     
E-Mail
     


	Bezeichnung der praktischen Aufgabe:

     


Beschreibung der praktischen Aufgabe

Gem. § 9 der gültigen Rechtsverordnung, soll der Prüfling im praktischen Teil der Prüfung in höchstens sieben Stunden bis zu zwei praktische Aufgaben durchführen. Hierfür kommen insbesondere in Betracht: 

1. Einrichten, Inbetriebnehmen und Bedienen einer Maschine oder Anlagen,
2. Umrüsten, Inbetriebnehmen und Bedienen einer Maschine oder Anlagen,
3. Durchführen einer vorbeugenden Instandsetzung einschließlich der Inbetriebnahme.

Dabei soll der Prüfling zeigen, dass er Arbeitsabläufe planen, Werkzeuge, Betriebs- und Hilfsstoffe festlegen, Messungen durchführen, technische Unterlagen nutzen, Prozesse steuern, Qualitätsprüfungen, Maßnahmen zur Sicherheit und zum Gesundheitsschutz bei der Arbeit sowie zum Umweltschutz durchführen kann. Bei der Aufgabenstellung ist der Ausbildungsschwerpunkt nach § 4 Abs. 1 zu berücksichtigen.

	Ausgangszustand:
     


	Planungsphase: 
ca.       Stunden
     

	Durchführungsphase: 
ca.       Stunden
     

	     
Datum                    Stempel und Unterschrift des 
Ausbildungsbetriebes
	     
Name des Prüfungsteilnehmers bitte in Druckbuchstaben




	Antragsteller/-in (Prüfungsteilnehmer)
Name
     
Vorname
     
Anschrift
     
PLZ

     
Ort
     
Tel-Nr.
     


Fax-Nr.
     
E-Mail
     
	Ausbildungsbetrieb
Firma
     
Ansprechpartner
     
Anschrift
     
PLZ
     
Ort
     
Tel-Nr.
     


Fax-Nr.
     
E-Mail
     


	Stellungnahme des Prüfungsausschusses: 

(Die Begründung für die Ablehnung oder Genehmigung mit Auflage klar verständlich für den Auszubildenden nachvollziehbar erläutern.)

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................


	
	
	(Erneute Einreichung nicht notwendig)

	
	( genehmigt
	( genehmigt, Auflagen sind zu berücksichtigen

	
	(Erneute Einreichung ist nur einmal möglich)

	
	( abgelehnt, neuen Vorschlag vorlegen
       bis zum  ..................................
	( abgelehnt, Vorschlag unter Berücksichtigung
      der Auflagen erneut einreichen bis zum  ...........................

	
	Unterschriften des Prüfungsausschusses:

	
	Vorsitzender
	
	Mitglieder
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	

	
	Ort, Datum

	
	
	

	
	
	


